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S T A D T   A H R E N S B U R G 
- Beschlussvorlage - 
 

Vorlagen-Nummer 
 
2010/009 

öffentlich  

Datum 
21.01.2010 

Aktenzeichen 
III.2.1/51.15.39 

Federführend: 
Frau Heitmann 

 
Betreff 
 
Erweiterung der Öffnungszeiten im Hort am Hagen 
 
 
Beratungsfolge 
Gremium Datum Berichterstatter 

Sozialausschuss 09.02.2010  
 
Finanzielle Auswirkungen : X JA  NEIN 
Mittel stehen zur Verfügung : X JA  NEIN 
Produktsachkonto : 36515.5318001 
Gesamtausgaben :  
Folgekosten :  
Bemerkung: 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Hort Hagen erweitert seine Gruppenöffnungszeit für zwei Gruppen auf 16.00 Uhr, so-
wie einen Spätdienst bis 17.00 Uhr.  
 
Sachverhalt: 
 
Der Hort am Hagen betreibt zurzeit fünf Hortgruppen von 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr, sowie 
einen Frühdienst ab 07.00 Uhr und eine Ferienbetreuung.  
 
Die Elternvertreter des AWO Hort am Hagen haben im November 2009 eine Umfrage für 
erweiterte Öffnungszeiten gestartet (s. Anlage 2). 33 Kinder benötigen einen Betreuung 
bis 16.00 Uhr und 13 Kinder eine Betreuung bis 17.00 Uhr. 
 
Nach Durchsicht der Umfrage ergibt sich folgendes Bild: 
Von den bestehenden Hortkindern benötigen 18 Kinder entweder eine Betreuung bis 
16.00 Uhr bzw. 17.00 Uhr. Von diesen 18 Kindern sind allerdings fünf Kinder Abgänger 
zum Sommer 2010.  
 
Von den zukünftigen Kindern haben 24 angegeben eine Betreuung bis 16.00/17.00 Uhr zu 
benötigen. Auf der Warteliste stehen allerdings davon nur 10 Kinder. Dies liegt u.a. auch 
daran, dass bereits Familien an der Umfrage teilgenommen haben, deren Kinder erst im 
Schuljahr 2011/2012 schulpflichtig werden.  
Die Verwaltung vertritt trotzdem die Auffassung zwei Ganztagshortgruppen sowie einen 
Spätdienst bis 17.00 Uhr im Hort am Hagen ab Sommer 2010 zu betreiben.  
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Mit dem Träger wurde vereinbart, dass eine Umsetzung der zwei Gruppen und des Spät-
dienstes nur erfolgt, wenn der Bedarf entsprechend nachgewiesen wird. Der Stellenplan 
und Wirtschaftsplan enthält diese Variante. Wird ein geringer Bedarf nachgewiesen, wird 
dieser auch nur entsprechend umgesetzt.  
 
Für die gesamte Einrichtung werden folgende Personalstunden benötigt: 
 
3 Gruppen von 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr   = 81 pädagogische Personalstunden 
1 Gruppe von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr   = 36 
1 Gruppe von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr   = 27 
1 Frühdienst von 07.00 Uhr bis 08.00 Uhr  = 10 
1 Spätdienst von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr  = 10 
Ferienbetreuung      = 45 
Leitung       = 35,5 
 
Gesamt =      244,50 pädagogische Personalstunden. 
 
Der entsprechende Wirtschaftsplan liegt dieser Vorlage bei (Anlage 1).  
 
Da der Beginn ab Sommer 2010 erfolgt, beträgt der Zuschuss für 2010 insgesamt ca. 
5.800,00 Euro. Dieser Betrag wird mit dem Gesamtzuschuss 2010 beglichen bzw. in 2011 
abgerechnet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
______________________ 
Pepper 
Bürgermeisterin 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1  Wirtschaftsplan  
Anlage 2 Ergebnis der Umfrage 
 
 
 


